Lastenheft für Software
Vorlage für Unternehmen, die Software entwickeln lassen wollen
Diese Vorlage ist frei nutzbar und anpassbar. Graue, kursive Hinweise und die als Beispiel markierten Zeilen löschen Sie beim Ausfüllen. Das Beispiel ist konstruiert und enthält keine Kundendaten. Erklärungen zu jedem Abschnitt stehen im Ratgeber auf newlifedigital.de/blog/lastenheft-pflichtenheft-anforderungsanalyse-software/

	Projekt
	

	Auftraggeber (Unternehmen)
	

	Ansprechperson
	

	Version und Datum
	

	Status (Entwurf, abgestimmt, freigegeben)
	


1. Ausgangslage und Ziel
Was läuft heute wie, was kostet es an Zeit, Fehlern und Nacharbeit, und was soll sich ändern? Beschreiben Sie das Problem, nicht die Lösung. „Wir brauchen eine App“ ist eine Lösung; „Aufträge werden doppelt erfasst“ ist ein Problem.
Heute läuft es so:
 
 
Das Problem dabei:
 
 
Das Ziel, woran wir den Erfolg merken:
 
 
2. Beteiligte und Rollen
Wer arbeitet mit der Software, wer gibt frei, wer betreut sie nach dem Start? Schreiben Sie Rollen, keine Namen.
	Rolle
	Abteilung oder Partner
	Was tut die Rolle in der Software?
	Darf freigeben?

	Beispiel: Ansprechperson beim Kunden
	Kunde (extern)
	Sieht Bestellungen und Rechnungen des eigenen Unternehmens
	nein

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


3. Abläufe
Jeder wichtige Ablauf mit einem typischen Fall und den häufigsten Ausnahmen. Ausnahmen wie Teillieferungen, Stornos oder Vertretungen verursachen später den meisten Aufwand. Nennen Sie sie früh.
	Ablauf
	Typischer Fall
	Häufige Ausnahmen
	Wie oft?

	Beispiel: Bestellung einsehen
	Kunde prüft Status und Liefertermin
	Teillieferung, Storno, Gutschrift
	täglich

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


4. Fachliche Anforderungen
Was die Software können muss, jeweils prüfbar formuliert und mit Priorität: muss, soll oder kann. Wenn alles „muss“ ist, lassen sich Angebote nicht vergleichen.
	Nr.
	Anforderung, prüfbar formuliert
	Priorität
	Abnahmefall

	A-01
	Beispiel: Eine Ansprechperson eines Kunden sieht alle Bestellungen ihres Unternehmens aus den letzten 24 Monaten mit Status, Liefertermin und Rechnung als PDF. Bestellungen anderer Kunden sieht sie nicht, auch nicht über einen direkten Link.
	muss
	F-01

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


5. Daten und Schnittstellen
Welche Daten gibt es heute, wo liegen sie, und welches System ist für welche Angabe führend? Nennen Sie auch Excel-Listen und Postfächer.
	Daten
	Liegen heute in
	Führendes System
	Anbindung nötig?

	Beispiel: Bestellungen und Rechnungen
	ERP
	ERP
	ja, nur lesend

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


6. Datenschutz und Sicherheit
Welche personenbezogenen Daten werden verarbeitet? Wer darf was sehen und ändern? Wie lange werden Daten aufbewahrt, und wann werden sie gelöscht? Gibt es Vorgaben Ihrer Datenschutzbeauftragten?
Personenbezogene Daten:
 
 
Zugriffsregeln:
 
 
Aufbewahrung und Löschung:
 
 
7. Betrieb
Wo soll die Software laufen, wer aktualisiert sie, und was passiert bei einem Ausfall? Hosting, Updates und Zuständigkeiten nach dem Start bestimmen die laufenden Kosten.
Betriebsort (zum Beispiel Cloud in der EU, eigener Server):
 
 
Wer betreut die Software nach dem Start?
 
 
Was muss bei einem Ausfall passieren?
 
 
8. Rahmenbedingungen
Termine, Budgetrahmen und Vorgaben der eigenen IT. Ein Budgetrahmen hilft Anbietern, den Umfang passend vorzuschlagen.
Wichtige Termine:
 
 
Budgetrahmen:
 
 
Vorgaben der eigenen IT (zum Beispiel Anmeldung, Systeme, Sicherheit):
 
 
9. Abnahmekriterien
Fünf bis zehn konkrete Fälle, an denen Sie die fertige Software prüfen. Ohne vereinbarte Fälle wird die Abnahme zur Diskussion.
	Nr.
	Fall und Ausgangslage
	Erwartetes Ergebnis
	Geprüft am, Ergebnis

	F-01
	Beispiel: Ansprechperson von Kunde A meldet sich an und öffnet den direkten Link zu einer Bestellung von Kunde B.
	Die Bestellung wird nicht angezeigt; die Person sieht nur Bestellungen von Kunde A.
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


Wie es weitergeht
1. Stimmen Sie das Lastenheft mit den Fachbereichen ab, die den Ablauf täglich bearbeiten.
1. Schicken Sie es an mögliche Dienstleister. Deren Antwort ist das Pflichtenheft: wie und womit sie Ihre Anforderungen umsetzen.
1. Vergleichen Sie Angebote an denselben Anforderungen und Abnahmefällen.
1. Bei einer neuen Produktidee oder offenen Fragen hilft oft ein Prototyp an echten Beispielen, bevor ein langes Pflichtenheft entsteht.
1. Vor dem Versand können Sie das Lastenheft kostenlos prüfen lassen: Beim Lastenheft-Check von New Life Digital erhalten Sie innerhalb von drei Werktagen eine schriftliche Einschätzung, newlifedigital.de/lastenheft-check/
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